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ÜBER UNSONLINE-SERVICE DER UNI
WIEN Als Working Class Referat ist es unser Ziel,

Studierenden zu helfen, die aus
Arbeiter_innenfamilien kommen. Es kann
schwer sein, ohne Vorwissen einen Fuß in das
Universitätsleben zu fassen. Um dir diesen
Schritt leichter zu machen, unterstützen wir
dich bei Fragen und Unsicherheiten und bieten
dir die Möglichkeit , dich mit anderen zu
vernetzen, denen es genauso geht. 

u.find: 

u:space

u:search

Vorlesungs- und Personenverzeichnis:
Lehrveranstaltungen, Lehrende, Räume
finden

Zentrale Plattform: Zulassung, Anmeldung
zu Lehrveranstaltungen & Prüfungen,
Noten

Bibliothekssuche: Bücher, E-Books und
Artikel in allen Uni-Bibliotheken finden

Scan 
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CURRICULUM 

ECs sind spezielle Angebote, bei denen du
Kenntnisse außerhalb deines Studienfachs
gewinnen sollst. Damit kannst du dein Studium
gezielt ergänzen, zum Beispiel mit Sprachkursen,
Grundlagen in Informatik oder Kompetenzen aus
anderen Fachbereichen. Ein EC eröffnet neue
Perspektiven, erweitert das fachliche Profil und
kann auch im späteren Berufsleben von Vorteil
sein.

ERWEITERUNGSCURRICULUM
(EC)

Ein Curriculum ist die ,,Anleitung” deines
Studiums. Es legt fest, welche
Lehrveranstaltungen, Module und Prüfungen zu
einem bestimmten Studium gehören. Im
Curriculum findest du Informationen über
Aufbau und Ablauf des Studiums, von den
Grundlagenfächern bis zu Spezialisierungen und
Wahlmöglichkeiten.
Das Curriculum hilft dir dabei, das Studium zu
strukturieren und einen klaren Überblick über
Inhalte, Anforderungen und mögliche
Schwerpunkte zu behalten. Auch Eltern können
so nachvollziehen, welche Kenntnisse und
Fähigkeiten die Studierenden im Laufe ihres
Studiums erwerben.

Webmail

Uni-Mailadresse: Offizielle Infos &
Kommunikation mit Lehrenden erhalten

STUDIENEINGANGS- UND
ORIENTIERUNGSPHASE
(STEOP)
Die STEOP ist der erste wichtige Schritt ins
Studium. Sie umfasst grundlegende
Lehrveranstaltungen und Prüfungen, die dir
einen Überblick über dein Fach geben und dir
zeigen, ob die Studienwahl zu dir passt. Erst
wenn die STEOP positiv abgeschlossen ist,
kannst du weitere Lehrveranstaltungen
besuchen. Deshalb ist es wichtig, dich
frühzeitig über Fristen, Prüfungsstoff und
Prüfungsmodus zu informieren. 

MODULE
Eine thematisch zusammenhängende Einheit
im Studium, die aus mehreren
Lehrveranstaltungen bestehen kann. Durch
Module wird das Studium klar strukturiert
und in überschaubare Einheiten gegliedert.



STEP BY STEP
Inskribiert und den ÖH-Beitrag
bezahlen
Curriculum angeschaut und sich
für die STEOP-
Lehrveranstaltungen anmelden
Alle prüfungsimmanenten
Lehrveranstaltungen (Übungen,
Seminare) in den Kalender
eintragen
u:card am Terminal validieren
Wenn nötig, ein Semesterticket
kaufen
Rabattpickerl für die Mensa und
Facultas-Druckkarte bei der
allgemeinen Beratung der ÖH
holen
Sich über
Orientierungsveranstaltungen
informieren
Studo für einen besseren
Überblick herunterladen

STUDIENDAUER
Die vorgesehene Studiendauer eines Studiums
gibt an, wie lange Studierende durchschnittlich
benötigen, um alle Lehrveranstaltungen und
Prüfungen erfolgreich abzuschließen. Zusätzlich
gibt es sogenannte Toleranzsemester, die
eingeplant werden, um Verzögerungen
auszugleichen, zum Beispiel durch
Krankheitszeiten Prüfungswiederholungen oder
Praktika. Gerade zu Beginn des Studiums lässt
sich die tatsächliche Dauer nur schwer
vorhersagen, da individuelle Lernzeiten,
persönliche Lebensumstände und
Wahlmöglichkeiten stark variieren.

LEHRVERANSTALTUNGEN

Es besteht keine Anwesenheitspflicht. Meist
wird deine Leistung am Ende eines Semesters
durch eine Prüfung festgelegt. 
Dazu gehören: 
Vorlesung (VO)
Die Vorlesung ist ein Angebot, in dem
prüfungsrelevanter Stoff vermittelt wird. 
Interaktive Vorlesung (VOX)
Diese freiwillige Veranstaltungsform bietet dir die
Möglichkeit, den Stoff interaktiv vermittelt zu
bekommen.  

Prüfungsimmanente Lehrveranstaltung
Es besteht Anwesenheitspflicht. Die Leistung
wird laufend im Semester durch Teilleistungen
festgestellt. 
Vorlesung mit Übungscharakter (VOUE)
Eine Vorlesung mit Übungscharakter. 
Übung (UE)
Ergänzungen/Vertiefungen zu Vorlesungen. 
Proseminar (PS)
Führt in die Methodologie wissenschaftlichen
Arbeitens und die Fachliteratur ein. 
Seminar (SE)
Wissenschaftliche Auseinandersetzung mit
fachspezifischen Themenstellungen. 

 

Nicht Prüfungsimmanente Lehrveranstaltung

EUROPEAN CREDIT
TRANSFER SYSTEM (ECTS)
In den Lehrveranstaltungen kannst du ECTS
sammeln. Diese gehören zu einem europäischen
System, welches die Leistungen Studierender
einheitlich definieren soll. Für 1 ECTS solltest du
im Schnitt 25 Stunden Arbeitsaufwand
aufbringen. In welchem Bereich du wie viel ECTS
brauchst, findest du  in deinem Curriculum und
auch auf u:space unter deinem Prüfungspass. 

STUDIENBEITRAG/
STUDIENGEBÜHREN
Alle Studierenden zahlen pro Semester einen
Studienbeitrag, der die Nutzung von
Lehrveranstaltungen, Prüfungen, Bibliothek und
anderen Services abdeckt. Nach Ablauf des
Toleranzsemesters werden zusätzlich die
Studiengebühren fällig, die ebenfalls pro
Semester zu entrichten sind.

EIN STUDIUM 
BRAUCHT ZEIT
Jedes Studium verläuft individuell. Manchmal
dauern Prüfungen länger, Lebensumstände
ändern sich oder man entdeckt neue Interessen.
Das ist völlig normal. Wichtig ist, dass du
dranbleibst, Schritt für Schritt lernst und dir Zeit
für deinen eigenen Weg nimmst. Ein längeres
Studium heißt nicht weniger Erfolg, sondern oft
mehr Erfahrung und Sicherheit.
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